
ÜS 2 - Elektromagnetische Felder
In der Physik können wir Probleme mit zwei Ansätzen lösen

,
dem ener-

getischen Ansatz und dem Bewegungsgleichungsansatz .

Letzerer haben wir uns

letzte Woche angeschaut und ersterer ist einfacher und wird immer dann ver-

wendet
,

wenn man nur an Anfangs- und Endinformationen interessiert ist.

Energieerhaltung
Die mechanische Energie Emech bleibt erhalten. Das heisst

,
das der Betrag

von Emech am Anfang und am Ende gleich bleiben muss.

Emech = Exin + Epot = Emvi + migh

Bsp: Wie schnell ist ein Ball
,

der Zu tief fällt ?

=> v=9 .8152 · Zm = 6
.26Emech

,
1

= Emech, Emmight = Emup + migh,

Elektrische und Magnetfelder
Ein elektrisches Feld E wird durch Ladungen gebildet , bspw.

durch zwei geladene
Platten (Plattenkondensator)

.
Wird eine Ladung in dieses Feld gelegt wirkt eine Kraft

Fal auf die Ladung ,
die die Ladung an den gegensätzlichen Pol beschleunigt.

· Fer wirkt tangential zu den Feldlinien
· Feldlinien gehen von ① nach ⑦

· Wenn E überall gleich ist
,

ist das Feld homogen
· Plattenkondensator : E= U = Kath

.

- Van

Wenn wir die Beschleunigung eines Elektrons im Plattenkondensator berechnen wolfen
,

eignet sich der energetische Ansatz.

>
E⑦ ⑦

· Anfangs befindet sich ein e- in der G-Platte wird zu beschl.
↳ Erin

,
1

= 0
,

da das e anfangs in Ruhe ist
⑦ Folg /

↳ Epot,z = 0
,

da mit dem Auftreffen des e auf -Platte wurde das

durchlaufen.gesamte el
. Potenzial

-

Emoch
,
1

= Emech
, (FEpot ,1 = Erini Exatqu = Em v=



Ein Magnetfeld B wird durch ströme induziert (bspw . Sputen) . Bewegt sich eine

Ladung im Magnetfeld wirkt die Lorentzkraft E auf die Ladung senkrecht zur

Bewegungsrichtung.

E = q(x)

Bsp: Fadenstrahlrohr
Beim Fadenstrahlrohr werden Elektronen zuerst

in einem elektrischen Feld beschleunigt und dann

in ein Magnetfeld geleitet. Das Magnetfeld wird als

homogen betrachtet und die Magnetfeldlinien stehen

senkrecht zur Geschwindigkeit .
Somit wirkt immer

senkrecht zur Bewegungsrichtung die Lorenzkraft
, gemüss

der Rechten-Hand-Regel (links für 0)
.

E = qux5
,
+B = T = qvB

Kraft wirkt senkrecht zur Bewegungsrichtung ergibt
eine Kreisbewegung.

Ep= EFFE) qyBE

Die Geschwindigkeit lässt sich über Energieerhaltung berechnen
,

da die

e in einem E-Feld beschleunigt werden.

Emechn =Emechn Ein Epot Em = -q = v=

Wir setzen v in den vorherigen Ausdruck ein.

= v=

Historisch konnte man mit dem Fadenstrahlrohr das Verhältnis für
Elektronenen berechnen

.
Zusammen mit dem Milikan-Versuch

,
der die Elementar-

ladung ermittelt liess sich die Elektronenmasse ermitteln
.
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